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Irene Stingl Gummersbach, den  
Peter-König-Str. 17 
51643 Gummersbach 

An 
Bürgermeister der Stadt Gummersbach 
Herrn F. Helmenstein 
Rathaus 
51643 Gummersbach 

Sehr geehrter Herr Helmenstein, 

Betr.: Aufnahme meiner Parzellen in den Bebauungsplan Gemarkung 
Qualtaeolvtei 7);-f  'ft  ‚‘v ctittseh, C22 

Die Parzelle 529 ist ebenfalls in meinem Besitz und kann also von der Straße 
„ Am Steinweg" aus als mögliche Zuwegung dienen. 

Eine Kopie dieses Antrags ergeht an die Mandatsträger des Bau-, 
Planungs- und Umweltausschusses, 
ferner an Herrn  Dr. Molitor,  Frau Sabine Klaßmann-Voss, Frau Birgit Steuer, 
Herrn Uwe Stranz und andere. 

Ich bitte, dass der o. a. Antrag ausführlich von der Politik 
öffentlich behandelt wird und ich rechtzeitig zu der Ratssitzung 
eingeladen werde. 

Parzelle Nr. 1164 
Parzelle Nr. 526 
Parzelle Nr. 527 
Parzelle Nr. 528 
Parzelle Nr. 784 

- 5289 m2  
- 2576m2  
- 1408m2  
- 1436 m2  
- 4864m2  

gelb angefärbt S. 5 s. Katasterkarte 



2  

Diesem Antrag sind beigefügt: 

S. 3 Ein Kartenauszug aus www.geoportal.nrw 
S. 4 Ein vergrößerter Auszug aus der Katasterkarte, damit die 
Parzellennummern lesbar sind. (Den Ort „Halstenbach" gibt es nicht mehr.) 
S. 5 Ein weiterer vergrößerter älterer Auszug aus der Katasterkarte, 
um alle Parzell-Nummern lesen zu können. 
S. 6 Eine Luftaufnahme des Landesbetriebes Wald und Forst NRW 
S. 7 Eine Luftaufnahme Google 
S. 8 Ein Auszug aus dem Stadtplan zur besseren Orientierung. 
S. 9 Auszug aus der Karte Agger-Energie mit Parzellennummer 1008 
und 1009. Die Haupterdgasleitung liegt bis zur Parzelle 1008. 

In der Anlage sind beigefügt: 
Al S. 16 Der Artikel „Der Überschwappeffekt" Kölner Stadt-Anzeiger vom 
07.02.2017 (obere Hälfte) 
A2 S. 17 s. o. (untere Hälfte) 
A3 S. 18 Anzeigen-Echo vom 08.03.2017 Anzeige Nr. 1 (obere Hälfte) 
A4 S. 19 und weitere Immobiliengesuche (untere Hälfte) 



30m 
Hehenprofd ,Routenplaner Legende Inhalte  398.2385.640.592 ETR509/UTMZene32N Melba* 11.128 ••• 

In deal lime lc H 

140 783 

In KARTEN UND  OATEN INFORMATIONEN • AKTUELLES • MEINE INHALTE - 

675 
Adress-,FluntOck.e. Metadatenuche 

ReeniktenAueeklueeretmer 

t.--• 

1  GIN (/CAS) 647  

n der öhf14;re-----, 
7.e5 

HILFE 
1-linterinerclka;td 

1009 1170  

Vor  in der Hirsch Soh! 

> 
t,43-1  

9.56 

4114"4**44 

10 9 1035 

44 

8 

866 m Gähen e 2.150 

1096 

• 567 

803 
At ufm Leutenbergs Fe!  

860 

614 

dem Lö 

68.1 
P1 

Tao 

Cleoportal 

Oecchotectelle tin ,MAGDI 

t

p

to

r

i

g.0

3)

- 
ukontoke 

 
Nordthei rIne:tfolen 

3  0144 oicruzi-  r : rol de TC(2,- (C/ e ;frl 6e(1-, 

114 e;c4“.. ai4 Ltd e f kit jsIvidk 7 tr a.42iV, 

11.05.201716:40 



4 
7007 
111 

527 
3-  Alf 

Stelnwe 

1097 
!If 

1090 

945 

7705 
Hf / 05...\\ 

 
% 

187.4 % 

.7n der »eerie % 
96-2 4_ 

A A %A A 
A -A 

.7042 
_ A A 

'A -# 

.533 
H 

922 

657 

V 
den Ljc1teberg Fe 

4.64 
ate 

If 



J-2 r 
wornwi 1WI

A 
 W wwwwwwwwww‚or 

A A 
4 0 

104$104$
AV 

.92J 

.7übeh fog . 
7.94.  

sIl W 

,  Auf 1e/2i-ergs 

812 • 

.•a2 ///' 

Voi7)-10; •thliefinerg 

71:00 

„ 

H 

„, '1-4P1,2\• 
-te ;;; 

n ‚1\' ,•• • 

ft 

/ 
Pl 

4 

511 
r• //' 

ej.etitenberq adit\erfOrew 

et" 

ii ;•• jcat  
N • 1.1 . 

11 

11 

$.1 ,--- ,„..---- 

/1 

/film Gleichett--; lobe,* entlen berg 
7/ 

 / 

.•7--  
H s',/,‚ / 

gf 

Ii 
79.9 

\ 
....------'d- , \ \ H 

z  
as,  , 

--------:4-1--- - -- ir I — \ 
____, !------____ ---.., 
1 ;--------- 



cn 
0 

Lendesbetriab Wald und Hot! iwr  
Nardehtein•Wouttfulten r  :z 

e.,21 

Notizen: 

Maßstab: 1 : 15.46 
Datum: 17.10.2013 

teld und Holz.NRW/Geobasisdaten: Liegenschaftskataster der Katastk irden/Geologischer Dienst NRW 
Dieser Auszug ist gesetzlich geschtuezt ( 3 Abs. 1 VermKaIG NW). Vervielfaeltigungen, Umarbeitungen, Veroeffendichungen  eider  die Weitergabe an Dritte nur  mil  Zustimmung des 

- .noehl • ne•••• m rkniß ennert elm.UnnntUkhn Vanma  nth inn  bei sehoerden oder  SUIT  eicenen Gebrauch. 
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Am 22.02.2003 hatte ich bereits meinen Antrag auf Aufnahme einiger Parzellen 
bzw. Teilflächen in den Bebauungsplan gestellt. 
Er wurde in der 35. Sitzung des Bau-, Planungs- und Umweltausschusses der 
Stadt Gummersbach am 02. April 2003 abgelehnt, und zwar mit folgender 
Begründung: 
„ Dieringhausen Halstenbach 
20 GEP Freiraum-u. Agrarbereich / FNP --- Grünfläche Außengebiet 
Freiraum; fehlende Infrastruktur 
Auf Grund der Lage im Siedlungsgefüge wird eine bauliche Entwicklung nicht 
befürwortet" 

Die Sichtweise der Mandatsträger war damals eben die vor 14 Jahren. 
Heute wird die geographische Lage und die Infrastruktur zeitgemäß gesehen und 
entsprechend beurteilt. Der Artikel von B. A. Cepielik vom 2. Februar 2017 im 
Kölner Stadt-Anzeiger „Der Überschwapp-Effekt" beschreibt treffend die 
heutige Situation, 
das Spannungsfeld Wohnen — Mobilität — Arbeiten s. Al S. 16 und A2 S. 17 

Bei der Regionale 2010 war Herr  Dr. Molitor  u. a. auch  far  Projekte im 
Oberbergischen Kreis zuständig. Er ist also ein exzellenter Kenner der hiesigen 
Region und vielen Bürgern bekannt. 
In dem o. a. Zeitungsartikel ist zu lesen: 
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J1 EIN BAHNHOF IN DER NÄHE 
„Da, wo es eine akzeptable Anbin- 

dung an die Regionalbahn oder die 
Autobahn gibt", so  Molitor,  „gu- 
cken die Menschen jetzt wieder 
genauer hin". Und kaufen Haus 
und Hof weit draußen — wissend, 
dass der Weg zur Arbeit pro Stre- 
cke mindestens 40 bis 60 Minuten 
in Anspruch nimmt. Orte ohne An- 
schluss an den ÖPNV gehören zu 
den Verlierern, sie werden überal- 
tern und schrumpfen. GG 

Auszug aus A 1 S. 16 (obere Hälfte) 

Diesem Trend trägt die Stadt Rechnung. So soll noch in diesem Jahr ein 
Pendlerparkplatz für 70 Fahrzeuge in der Nähe des Bahnhofes Dieringhausen 
errichtet werden. Im nächsten Jahr ist eine Erweiterung um 40 
Plätze geplant. 
Dem regionalen Trend trägt auch ein Investor Rechnung. Er wird an der 
Goethestraße in Dieringhausen ein Wohngebiet für  ca.  13 Häuser erschließen. 

In der Amtlichen Bekanntmachung der Stadt Gummersbach — ZGK — Nr. 89 
vom 15./16. April 2017 ist zu lesen: 
„Bebauungsplan Nr. 298 Dieringhausen — Goethestraße 
(beschleunigtes Verfahren)" 
Wenn sogar ein beschleunigtes Verfahren für den Bebauungsplan Nr. 298 
eingeleitet wird, dann muss der Bedarf an Bauplätzen in dieser Region extrem 
groß sein. Goethestraße und Halstenbachstraße liegen nicht weit auseinander. 
(Luftlinie  ca.  1 km, s. Stadtplan S. 8). 

In dem besagten Artikel „EIN BAHNHOF IN DER NÄHE" (s. o.) 
ist die Rede vom Anschluss an die Regionalbahn oder die Autobahn. 
Der Autobahnanschluss an die A4 liegt auf Wiehler Gebiet. Der Bürger 
unterscheidet aber nicht nach kommunalen Grenzen, sondern nach seinen 
Wünschen und Bedürfnissen wie „gute Autobahnanbindung Richtung Köln 
und gute Infrastruktur" 
Anzeige Nr. 1 — Anzeigen Echo vom 08.03.2017: s. A3 S. 18 (obere Hälfte) 
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55 Ein- oder Mehrfamilienhaus zwischen Engelskirchen und 
Gummersbach-Dieringhausen gesucht! Wichtig ist, dass 
Die Lage des Wohnhauses eine gute Autobahnanbindung 
Richtung Köln sowie eine gute Infrastruktur bietet. Unsere 
Kundin benötigt insgesamt mindestens 170 m2  Wohnfläche 
und 5 Zimmer, sind mehrere Wohnungen vorhanden sind die 
einzelnen Wohnungsgrößen flexibel.Der Kaufpreis darf bis zu 
€ 350.000,-- betragen, Renovierungen sind kein Problem. 
Immobilien Andrea Asbach, 02261 -56764 44 

In dieser Anzeige vom Anzeigen-Echo am 08.03.2017 wird auch eine gute 
Infrastruktur gefordert. Betrachtet man die o. a. Parzellen auf den beigefügten 
Karten und den Luftaufnahmen (s. S. 3 — S. 9), 
so muss man anerkennen, dass es sich bei dem „Blick von oben" bei der 
Bebauung der o. a. Parzellen sowohl um eine Anschlussbebauung  (die beiden 
letzten Häuser der Straße „Am Steinweg" sind Haus Nr. 21 und Nr. 23) 
als auch um das Schließen einer Baulücke  handelt (s. die beiden letzten 
Häuser an der linken Seite der Halstenbachstraße nach Marienhagen). 
Diese beiden Häuser erklären auch die bereits vorhandene optimale 
Technische Infrastruktur. Es handelt sich bei der Bebauung der o. a. Parzellen 
keinesfalls um eine Zersiedlung der Landschaft, sondern um eine sinnvolle 
Stadtteilergänzung. 
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Die Infrastruktur: 
Technische Infrastruktur 

1. Die o. a. Parzellen haben eine Anbindung an die Regionalbahn: 
- der Bahnhof Dieringhausen ist  ca.  1 km entfernt und fußläufig ebenerdig 
erreichbar. 
- am Ende der Parzelle 1164 ist eine Bushaltestelle. 
- der Bahnhof bekommt, wie schon erwähnt, demnächst einen 
Pendlerparkplatz. 

2. Die Autobahnauffahrt ist ebenfalls nur 1 km entfernt (s. S. 8 Stadtplan). 

Der Anschluss an die Regionalbahn und an die Autobahn ist wohl einmalig. 

a) Bereits vorhandene technische Infrastruktur: 

1. Energieversorgung: 
Elektroenergie 
Gasversorgung 

(Die Gashauptleitung liegt bis zur Parzelle 1008, s. S. 9. Jede Menge 
Anschlüsse sind möglich.) 

Tankstelle zwischen Pendlerparkplatz und Bahnhof 

2. Kommunikation: 
Rundfunk 
Internet 
Festnetztelefon 
Mobilfunk 
Postwesen 

3. Städtische Ver- und Entsorgung: 
Müllentsorgung 
Abwasser 
Trinkwasser 
Der Kanal liegt in diesem Bereich in der Halstenbachstraße entlang der 
Parzellen 1012 bis 1008. 
„ Im Zuge der Kanalerneuerung wird ebenfalls eine neue Wasserleitung 
verlegt." Anzeigen-Echo vom 06.04.2017 
Die Kanalerneuerung hat bereits zum Teil begonnen. 
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4. Die optimale Verkehrsinfrastruktur ist aus dem Vortext bereits bekannt. 

Soziale Infrastruktur: 

Über sie brauche ich ebenfalls nichts auszusagen. Sie ist dieselbe wie die für die 
Goethestraße. 

Die Immobiliengesuche sind ein Indikator des konkreten Bedarfs. 
Man muss Herrn  Dr. Molitor  schon hellseherische Fähigkeiten bestätigen. 
Er hat bereits einen Monat vor Erscheinen der Anzeige Nr.1 im Anzeigen-Echo 
die Bedürfnisse der Bürger klar erkannt und in dem Artikel im Kölner Stadt- 
Anzeiger auch publiziert. Die Realität gibt ihm recht. Seine Prognose: 

„Die 
Gemeinde(n) werden gezwungen, 
sich intensiv mit ihrer Zukunft zu 
befassen — mit einem neuen, regio- 
nalen Blick." 

Auszug aus A2: „Der Überschwapp-Effekt" S. 17 untere Hälfte 
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Wenn man meine Parzellen mit dem „neuen regionalen Blick" sieht, dann sind 
sie von ihrer Lage und Infrastruktur Filetstücke! 

Der Artikel „Der Überschwapp-Effekt" im Kölner Stadt-Anzeiger vom 
07.02.2017 s. A2 S. 17 (untere Hälfte) 
schließt mit dem Zitat: 

55  Geschäftsführer Reimar  Molitor:  
„Wir müssen von oben auf Köln 
und das Umland blicken - und 
dann entscheiden, wo Neubauge- 
biete sinnvoll sind. Das ist in erster 
Linie da, wo eine Anbindung an 
die Schiene vorhanden ist." GG 

Mit diesem Zitat möchte auch ich schließen. Ich hoffe auf eine objektive, 
zeitgemäße und transparente Bewertung der o. a. Flächen und damit verbunden 
die Aufnahme der Flächen in den Bebauungsplan. 

Mit freundlichen Grüßen 

Irene Stingl 



30 000 Einwohner 
hat Bonn 
dazuge-

wonnen, seit Berlin Hauptstadt wurde - 
die Stadt zählte Ende (2015) gut 320 000 
Einwohner. Bis zum Jahr 2040 sollen es 
zwölf Prozent mehr werden - ein Zu-
wachs von knapp 40 000 Menschen, Neu-
bauten (Foto oben) sind seiten. Aus-
weichregion ist der Rhein-Sieg-Kreis. 

5000  
Einwohner zusätzlich 
will Elsdorf (westlich 
von Bergheim) ansie-
deln, jetzt hat die Kom-
mune 22000. Bürger-
meister Heller  (CCU,  im 
Foto unten 2.v.r.) wirbt 
mit günstigen Grund-
stücken - und zwei ent-
stehenden Seniorenhei- -  
men.  

8  Prozent mehr Einwohner 
prognostizieren die Landes-
statistiker bis 2040 für Le-

verkusen (Foto  (inks).  Top-Verlie-
rer: der märkische Kreis (minus 
19 Prozent), der Kreis Höxter  tä  
(minus 16) und der Hochsauer- §` 
landkreis (minus 16 Prozent). 

, 
taIlianamirs 

7  Bahnhöfe liegen in der Ge-
meinde Windeck im östli-
chen Rhein-Sieg-Kreis (Foto 

rechts: die S 19 Horrem ,  Hen-  _ 
nef) - inzwischen ein Argument 
für Immobilienkunden 

—'''  

Dienstag, 7. Febniar 2017 Kölner Stadt-Anzeiger 

3 WOHNEN RUND UM KÖLN 

her Überschwapp-Effekt 
Der Run aufWohnraum auch in Lagen, die bisher verschmäht wurden, hat begonnen 

Strickart „läuft viel schneller voll, 
als-wir. erwartet 
Einwohner leben in Elsdort „5000 
Bürger mehr schaffen wir locker", 
sagt Heller, „wir sind  bereft  zu 
wachsen." Zwei Seniorenheime 
entstehen, ein Kanal, K.itas, alles 
sei ausreichend vorhanden, versi-
chert er-so optimistisch, dass Re-
gion Köln/Bonn e.V. vor zu -viel 
Enthusiasmüs warnt 
-Soigenmacht den Elsdorfem ein 

Leerstand in den Ortskernen. Die 
_ nerilinekaufdieVOICIdi,_ 

frage an. Die Stadt Pulheim über-
legt derweil, ob sie weiteres 
Wachstum wünscht, auch -Born-
heim undAlfter (bei Bonn) hadern 
mit-dem Zuzugsdruck. 

• 
DIE RECHTE RHEINSEITE 
Er habe, sagt Hermann Tengler, 
Referent  Err  Wirtschaftsförderung 
des Rhein-Sieg-Kreises, auf einer 
Immobilienmesse 200 Makler ge-
sehen, die zusammen gerade mal 
100 Einfamilienhäuser  Boman- 

VON BARBARA A. CEPIEL1K 

, Köln. Wäre Köln ein Schwimmbe-
cken-und das Umland der Becken-
rand, dann könnte man sagen: 
Köln schwappt über - und be- 

treibt damit - den Wohnungs-
markt. Nach dem Bauboom in den 
60er und 70er Jahren hatte sich die 
Abwanderung ins Umland ver-
langsamt. Jetzt aber geht es wieder 
los. Und zwar anders, als die Pro-
posen noch vor zWei Jahren anga-
ben. Jeder weiß, dass an der Rhein-
schiene die Einwohnerzahlen stei-
gen werden, dass Köln (von jetzt 
1,05 Millionen um -159 000 Ein-
wohner bis 2040) und Bonn (von 
320 000 auf 358000) deutlich 
wachsen werden. Aber dass der 
Druck derart schnell derart groß 
werden würde; ist eine Entwick-
lung der letzten Monate. 

Weil ;,die Zuwachsprognose für 
Köln in die Stadt so schnell über-
haupt nicht hineinpasst-, wie Rei-
mar  Molitor,  geschäftsführender 
Vorstand des Region Köln/Bonn 
e.V sagt Der Run auf den zweiten 
Ring des Speckgürtels - früher 
nannte man diese Zone beschöni-
gend „2-B-Lagen" -hatbegomien. 

EIN BAHNHOF IN DER NAHE 
„Da, wo es eine akzeptable Anbin-
dung an die Regionalbahn oder die 
Autobahn gibt", so  Molitor,  „gu-
cken die Menschen jetzt wieder 
genauer hin". Und kaufen Haus 
und Hof weit draufteri-- wissend, 
dass der Weg zur Arbeit pro See-
reke, *est.e4s 40  bis 60  Mi4u*n_ 
inAnspruchnimmt. Orte ohneAn-
schluss an den ÖPNV gehören zu 
xten-Verlierern.„sie werden  &gal-
-tern  und schrumpfen. . 

Eine der Kommunen, die plötz-
lich begehrter werden, ist Elsdorf 
Elsdorf liegt weitab, westlich von 
Bergheim. Bürgermeister Andreas 
Heller (CDU) wähnt sich mitten 
im Trend. Denn der geht in die 
zweite und dritte Reihe, und das ist 
genau da, wo Elsdorf am Braun-
kohlentagebau thront Die einen 
sagen: am Ende der Welt Die an: 

e- 

erwartet Angebote: Großzügige 
Wohnungen in vertrauterNachbar-
schaft, barrierefrei, mit Balkon. 

• 
DAUERPROBLEM VERKEHR 
Wer auch immer sich  KIT  einen 
Wohnort entscheidet, der (im 
günstigsten Fall) 40 Minuten vom 
Arbeitsplatz entfernt  1St,  muss le- 
benslang Stress und Staus einpla-
nen, nicht nur der Kölner Auto-
bahnring, auch der Nahverkehr der  
Balm  haben ihr Limit erreicht. 
Norbert Reinkober vom Verkehrs-
verbund Rhein-Sieg: „Wir haben, 
Was den Streckenausbau. angeht, 
keinem. Erkermtuisrnengel, son-
dern ein Realisierimgsdefi&." 
Selbst wenn Ausbaupläne existie-
ren - deren Umsetzung hinkt 20 
bis 30 Jahre hinter dem aktuellen 
Bedarf hinterher. In Zeiten, in de-
nen selbst der Bürgermeister von 
Wiehl im tiefsten Oberbergischen 
eine steigende 7.ahl von Immobili-
enanfragen registriert - Ulrich 
Stücker (parteilos) bat den Begriff 
„Überschwapp-Flüchtige" ge- 
prägt. Doch die Strecke nach Köln 
ist nur einspurig. Ein Ausbau wür-
de, so sagt der Bürgermeister von 
Gummersbach, Frank Helmen-
stein (CDU), 100 Millionen Euro 
kosten. Fachleute der 1111K beob-
achten schon jetzt eine weitere 
Entwicklung: Das Rheinland 
droht, sich aufzuspalten ins. 
Rechts- und ins Linksrheinische 
Nicht wenige Neu-Einwohner be-
ziehen in ihre Job- und Wohnungs-
suche ein, dass in den nächsten  If  
Tahrert deliberrenerreg  em Zee  
Problem sein wird, well die Saale-
rung  aller Brücken ansteht 

TROTZDEM OPTIMISMUS 
Auf -die Region kommt viel zu 
Hermann Tengler, Referent e 
Wirtschaftsförderung des Rhein 
Sieg-Kreises, liefert ein gutes Ar 
gument dafur:Anfang der 90 Jahr  
babe  er im Rhein-Sieg-Kreis  di  
Wünsche  Err  Gewerbeflächen  ac  
diert, die Gemeinden angemeldE 
hatten. 1100 Heldar. Nach Gespri 
chen.mitjeder Kommune über de 
tatSfiebbetn B edarf und die kor _ _ _ 



-et uzei n mein Anrcrucrr--crrrLu- 

wachs von knapp 40 000 Menschen, Neu-
bauten (Foto oben) sind selten. Aus-
weichregion ist der Rhein-Sieg-Kreis. 

- - 

8  Prozent mehr Einwohner 
prognostizieren die Landes-
statistiker bis 2040 für Le-

verkusen (Foto links).Top-Verlie-
rer der märkische Kreis (minus 
19 Prozent), der Kreis Höxter 
(minus 16) und der Hochsauer-
landkreis (minus 16 Prozent). 

7  Bahnhöfe liegen in der Ge-
meinde Windeck im östli-
chen Rhein-Sieg-Kreis (Foto 

rechts: die S 191-lorrem—blen- _ 
nef) - inzwischen ein Argument 
für.  Immobilienkunden. 

— ± 

i Druck derart schnell derart groß 
, werden würde; ist eine Entwick-
lung der letzten Monate. 

Weil „die Zuwachsprognose für 
Köln in die Stadt so schnell über-
haupt nicht hineinpasst".. wie Rei-
mar  Molitor,  ,s,reschäfts4irender 
Vorstand des Region Köln/Bonn 

il e.V. sagt Der Run auf den zweiten 
1  Ring des Speckgürtels - früher 
' nannte man diese Zone beschöni-

gend „2-B-Lagen" - hat begonnen. 

EIN BAHNHOF IN DER NÄHE 
"Da, wo es eine akzeptable Anbin-

mg an die Regionalbahn oder die 
I aitobahn gibt", so  Molitor,  „gu-

gen die Menschen jetzt wieder 
l genauer bin". Und kaufen Haus 

und Hof -weif draiilleti7J-Wissend, ' 
'dass der Weg zur Arbeit pro Stre-
cke mindestens 40 bis 60 Minnten 

: in Anspruch nimmt. Orte ohneAn-

I schluss an den ÖPNV gehören zu 
-,den Yerlierern,-sie werden überal-

tern und schrumpfen. 
Eine der Kommunen, die plötz-

lich begehrter werden, ist Eisdorf. 
Eisdorf liegt weitab, westlich von 
Bergheim. Bürgermeister Andreas 
Heller (CDU) wähnt sich mitten 
im Trend. Denn der geht in die 
zweite und dritte Reihe, und das ist 
genau da, wo Eisdorf am Braun-
kohlentagebau thront. Die einen 
sagen: am Ende der Welt. Die an-
'Iren: nahe der A4 und der A61 
ad mit Grundstückspreisen um 

'50 Euro pro Quadratmeter. 

• ELSDORF WILL WACHSEN - 
Die Qemeinde hat genügend 
Grundstücke parat, gültige Bebau-
ungspläne - und der Bürgermeis-
ter frohlockt: Im Baugebiet Ka-
pellchen, vor zehn Jahren begon-
nen, seien inzwischen 220 Einfa-
milienhäuser errichtet. Und das 
nächste Baugebiet ähnlicher  

Strickart „läuft viel schneller voll, 
als  wit  es erwartet haben." 22.000 
Einwohner leben in Eisdorf, „5000 
Bürger mehr schaffen wir locker", 
sagt Heller, „wir sind bereit zu 
wachsen." Zwei Seniorenheime 
entstehen, ein Kanal, Kitas, alles 
sei ausreichend vorhanden, versi-
chert er-so optimistisch, dass Re-
gion Köln/Bonn e.V. vor zu viel 
Enthusiasmus warnt. 

Sorgen macht den Elsdorfem ein 
Leerstand in den Ortskernen. Die 
50er-Jahre-Häuser dort gelten als 
Ladenhüter, Geschäfte schließen. 
Der Bürgermeister ist darob unge-
halten: „Wir haben extra Be-
schränkungen  fir  den Einzelhan-
del auf der Grünen Wiese erlassen, 
aber die Geschäftsleute in den Or-
ten haben das nicht als Chance ge-
nutzt, sich weiterzuentwickeln." 

AUCH IN BONN WIRD ES ENG 
Auch rund um Kerpen (drei Bahn-
höfe) zieht die Immobiliennach- 

frage an. Die Stadt Pullieim über-
legt derweil, ob sie weiteres 
Wachstum wünscht, auch Born-
heim und  Allier  (bei Bonn) hadern 
mitdem Zuzugsdruck. 

DIE RECHTE RHEINSEITE 
Er habe, sagt Hermann Tengler, 
Referent  fur  Wirtschaftsförderung 
des Rhein-Sieg-Kreises, auf einer 
Immobilienmesse 200 Makler ge-
sehen, die zusammen gerade mal 
100 Einfamilienhäuser in Bonn an-
boten. „Der Druck auf die Vororte, 
also in den Rhein-Sieg-Kreis, 
wächst enorm." Sogar im abge-
schiedenen Windeck steigen die 
Hauspreise wieder. Tengler be-
merkt zudem einen signifikanten 
Zuwachs bei Anträgen auf „Ge-
schosswohnungsbau" rund uni 
,Bonn: Die Klientel, die mit 65, 70 
Jahren aus dem Einfamilienhaus 
auszieht, well der Garten zu viel 
Arbeit macht, will bedient sein. 
Die ökonomisch attraktive Gruppe  

bis 30 Jahre hinter dem aktuellen 
Bedarf hinterher. In Zeiten, in de-
nen selbst der Bürgermeister von 
Wiehl im tiefsten Oberbergischen 
eine steigende Zahl -Von Immobili-
enanfragen registriert - Ulrich 
Stücker (parteilos) hat den Begriff 
„überschwapp-Flüchtige" ge-
prägt. Doch die Strecke nach Köln 
ist nur einspurig. Ein Ausbau wür-
de, so sagt der Bürgermeister von 
Gummersbach, Frank Helmen-
stein (CDU), 100 Millionen Euro 
kosten. Fachleute der RIK beob-
achten -schon jetzt eine weitere 
Entwicklung: Das Rheinland 

gidroht, sich aufzuspalten ins 
Rechts- und ins Linksrheinische. 
Nicht wenige Neu-Einwohner  be-
ziehen in ihre Job-und Wohnungs-
suche ein, dass in, den nächsten 15  
ahren die Rheinquernjig ein Zeit- 

Problem sein wird, weil die Sanie-
rung aller Brücken ansteht. 

TROTZDEM OPTIMISMUS 
Auf die Region kommt viel zu. 
Hermann Tengler, Referent  fir  
Wirtschaftsförderung des Rhein-
Sieg-Kreises, liefert ein gutes Ar-
gument daftir. Anfang der 90 Jahre 
habe er im Rhein-Sieg-Kreis die 
Wünsche für Gewerbeflächen ad-
diert, die Gemeinden angemeldet-. 
hatten. 1100 Hektar. Nach Gesprä-
chedmit jeder Kommune über den 
tatsächlichen Bedarf und die kon-
kreten Chancen veränderte sich 

- das Bild kolossal: Es blieben 440 
Hektar übrig. „Die Gebiete haben 
gereicht, Unternehmen anzusie-
deln und 25 000 neue Jobs zu 
schaffen." Reimar  Molitor  erhofft 
sich eine.  ähnliche Entwicklung im  
Agglomerations-Prozess: „Die 
Gemeinde werden gezwungen, 
sich intensiv mit ihrer Zukunft zu 
befassen -mit einem neuen, regio-
nalen Blick." 

7  

Die Bürgermeister des Speckgürtels denken nach und definieren sick neu 
Der LandesentwicklungspIan ist 
verabschiedet, jetzt sind die Re-
gionen mit dem Feintuning und 
den Regionalplänen an der Reihe: 
In den nächsten zwei Jahren dis-
kutieren die Gemeinden im Regie-
rungsbezirk Köln über ihre Zu-
kunftswünsche und Ziele. 

Die Fragen sind: Wie reagieren wir 
auf die zunehmende Zahl von 
Wohnungs- und Haussuchenden,  

die die stetig wachsenden Städte 
nicht mehr aufnehmen können? 
Wo weisen wir Neubaugebiete 
aus, ohne Zersiedlung zu fördern? 
Wo sind gemeindeübergreifende 
Gewerhegebiete sinnvoll? 

Diese Themen werden zum einen 
im offiziellen Regionalplanverfah-
ren geklärt Sie sollen aber auch in 
einem freiwilligen Dialog aller 
Kommunen untereinander geklärt  

werden. Der Region Köln-Bonn 
e.V. und der Nahverkehr Rhein-
land haben von der EU Geld lo-
ckergemacht - und koordinieren 
mittlerweile diese neue Form des 
Einander-Näherrückens. In den 
nächsten zwei Jahren soll unter 
dem großen Wort ”Agglomerati-
onskonzept" ein Konsens darüber 
gefunden werden, wie die Region 
als Ganzes die Herausforderungen 
annimmt 

Geschäftsführer Reimar  Molitor:  
müssen von oben auf Köln 

und das Umland blicken - und 
dann entscheiden, wo Neubauge-
biete sinnvoll sind. Das ist in erster 
Linie da, wo eine Anbindung an 
die Schiene vorhanden ist." Im Ide-
alfall einigen sich die Gemeinden - 
und schnappen sichanders als bis-
her nicht Gewerbesteuer zahlen-
de Unternehmen vor der Nase 
weg. (bce) 



Tuj 
Mehr Leisten Mehr Zuhause  

Sie möchten eine Immobilie 
kaufen oder verkaufen? 
Nutzen Sie die langjährige Erfahrung unserer Bank in 
der lmmobil ien-Vermittlung 

Wir helfen Ihnen bei: - Ermittlung des Marktpreises 
- Vertragsabwicklung 
- Finanzierung 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt. 

Wir machen den Weg frei. 

ria 
mum Marienheide 

h o I mer.maa ck@volksbank-im-mk.de der Wreak ‘•G  

Volksbank  

Ihr Ansprechpartner 
HoImer  Maack  
02354/916-1729 
02264/459585 

ImmobiliengesucheguL 

Für  Interim:sedan ate meter Kundenkartel 2zhen  wir  
in Rama Wield-Bielstein und Umgebung ein  ünfamkohaus. 
Es  sollte  fiber mkt 3 Lima verrugen  bei  einerWolefläche 
von m.120 iKlärunschersivert wire  eine  Queddidsfläde  
ab  at. 350 m'.Kaufgeis maeral €170.000,0tgekte  ab  
Bag* 1960 Wizen aigeboten were. Kee unto:  

Immobilien  Christian Borth, 
0 zz 62-7 179837, 

www.immobilien-bomilde  

Ziatickkehrentb Akadendkettainine 
as &careered geggIES Eigniellsim Rain Ergeleadrel  

ab  150  ne  Wttrigete, tud den stedgettiturdsead Ter-
MU rod Gee.  WM*  (teem ethh. legede ra 

te eater Tel. 02263/70777 
iethon 
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Kaufgesuche 
Häuser 

Be-  oder  Melufamiftenhaus newel  Engelsketten  and 
tiummers13acb-Dierilighausen gesuchti Widen  ist  des 
die lane de Meatus eke Aulrealinanbindong 
Pächtung Köln SOME v ,-;nrrl • p?'„-;" elm 
Kerlin beret Agouti& 1 illeentläche  
und  5 Bruner, shilitiefiere Wormingen  vorhanden sind  die 
einz&natWolutungsgrößen fleribet Dec beret dad  bis zu  
E 350.000,-  betragen,  Renoverungen  sind  icem Problem.  
Immobilien  Andrea Asbach, 02261-56764  

Nette Dame möchte zurück in die Heimaff  ther-
m  suchen wir ein helles Zweifamilienhaus im Ober-
bergischen Kreis. Die beidenWeimungen Bohlen je:  
wet ca.  100 m2Wohnfläche aufweisen, ein schöner 
Garten ist gewünscht Der Kaufpreis ist abhängig 
vorn fienovierungszustand des angebotenen Objek-
tes;  max.  können € 400.000,- bezahlt werden. 
Immobilien Andrea Asbach, 02261-56764 

Kleine  Fantle  auf der Suche nach einem neuen Mau-
s&  Sestet  wbnl ein Etrifardenhans,  aid  uni Hamper-
wahnung oder als Doppel4  Release  la  Engadine%  
Wehl oder GulamersbeEsvietdisemidesteasenniner 
und  ca  110 eiillivirate benoligt, ein kleiner  flange  ist  
van  Wort& Sofa-11mile grüfleren Renovierungen inehr an-
fallen  dad  der Kaufpreis bis an € 260.000,- betragen. 
Immobilien Andrea Asbach, 02261-56764  

In Citylage von  Wield sushi  ein Ehepaar ein 
Haus mit einer Wohnfläche ab 1202. Wichtig ist 
ein möglichst ebenes, nichtmet( 'las Grund- 
stück und ein altersgerger Gru. • Mindes- 
tens 1 Schhtizimmer Bad solfterimbenerdig 
varhandaroggjaufpreis bis € 420.031 
Immobillen Jute Gaul ND 02261- 59D 972 
Maklerin und Gulachterin für lemobilienwertermitilmg  
In Linder und Umgebung wird von Garten-Be-
geisterten ein Haus mit oder ohne.Bnfiegerwoh-
nung gesucht. Ca. 120 rn' Wjbnjlllcfae und ein 
-Gnindstüele-ab-80O-m2-inrelllger-sd1llndlh,liei  
Lage sind die wichtigse Merle ; • i wer-
den rQsdestens 5  /peer.  Keller  and  r.  ge sind 
im !d . Kaufpreis bis € 11.000. 
[nee Wen Julia Gaul ND 02261-500972 
Maiden und Gutachterin für hrunobIllenwerteetteg  
In ruhiger und ländlicher  (Attain-)  Lage 
wünscht sich unser Kunde sein ,neues Zuhau-
se. En frei stehendes Fachwedeus mit einem 
Grundstück ab 1500 m2  ist/der Filmot und darf 
auch gerne in Maßen rgnovieningsterftig sein. 
Der  Opt  nicht feelege die Lage entscheidet! 
Kaufpiet.000.. 
Immebiten Julia Gaul WO 02261- SOO 972  
Malden end  Gutactiterinfür Immobillenwertemattlung  
Im Umfeld von Erigelsechen in Richbmo  
Koln mochte eine Familie ein ‚frei stehendes 
IM-enverben. Mindestens ,5effeer ab einer 
Wohnfläche von 160 m2  sollten geboten  warder.  
Gewünscht werden 
kaufs lichk er Nähe. Kaufp bis € 

komobIllen Julia Gaul BM 02261- 500 972 
MakierinuedGeachterinffirimmobiTemertennittiong 
Junge  Fran  an.libl in Gummersbach eine B-
gerilumswehming ausschtießlk. • Erdgeschoss 
beziehen. Benötigt werden d  me we  mit  ca.  
zo m2  Größe. Das Bad reeding  über eine 
Badewanne verffigen.tmenkapital ist Vorhanden. 
tremoidtiou.lutta-Gaul ND 02261.- 500 972 
MakledinimdGutachterinfürlmmabfflenwertemdtuimg 
In Gummersbach, Mehl oder Engelskirchen 
sucht eine  lunge  Familie ein Eiukomilenhaus mit 
120-160 m2  Wohnfläche und einern Grundstück 

i von 600-1500 m2. Ländlich - in Lage sein, 
dabei aber Erreichb von ah gd, 

...gilii.bletell• eine 
W auch durch Um- 
bau en könnte. Der Kel ist ein 
Muss-Faktor, Garage ist wünschenswert Investi-
tionsrahmen bis € 300.000. 
Immobißen Jutta Gaul ND OV61- 5130 972 
filaklerin  rind  Gulackbarin  fir  hunniaßenume...kitti.... 

Koneet-ddueß- godilizert 
Geplegles Wahribaus/  Shahan  /Fachwahhaus, 
Baujaireltenimiedend,(bemehrrenadIVeraitamg. 
Semen Sie treetindfeh ind kosents  ma  uns. 

PRU1N Immobilien KG . 
I-PEngelskirchen  

Tel.  02263/3003 -1
r 

____, 
i„M7s www.pruin.de  

Exkludv-IntrIvIduelle Wohnhäusey Hentratatel rae
nl
:

Ir
ltr

omu
StiVir

en6
WIMM Catrierkreis. 

-gesircht. •KP  be ca  € 75GEtels-k.1114mchilenaebricire 
unverbindfeh und kostenks  ma tins.  

2' 

PJElti. 

PRUIN Immobilien KG 
Engelskirchen  
Tel.  02263/3003 
twiw.pruin.de  

OtedurkileadenkmalveürdigeAnviesengerieften 
ranfekeis gesuctd.. ..., 
B/9elbAisubm. I  thee  gesucht Sprechen Se 
unverbintich und leSteflitemff  unit. 
[—?_if  PRUIN Immobilien KG 

Engelskirchen  
 Tel.  02263/3003 
PRERN, www.pruirule  

Kent-Millen- dringend -  eke  
AniageobjeldfMetufanulenhaus arm Kauf 
gesucht Standonbereich rnittleres Kidsgebet. 
Spmchen Sie unverbindich  and  Imstenlos  maims.  

ra' PRUIN Immobilien KG 
Engelskirchen  
Tel.  02263/3003 
www.prein.de  

In lAlield und Nähe z. B. Oberbantenberg, Biel-
stein oder Gununersbach-Hunstig, Strom-
bach oder Vollmedmusen suchen wir im Kun-
denauftrag ein Familienhaus nul  ca.  120-200 
m2Wohnlike. thosaiöner Gal Ian  sollteüber,  
zeugen.  Fur  die passende, gepflegte Immobilie 
ist  rinser  Kunde  bereft  € 250.000,- zu zahlen. 
Immobilien Andrea Asbach, 02261-56764 

Prelswerb3s Zuhause für nette Familie ge-
sucht! Die Kunden aus unserer Kartei suchen ein 
Emfarrillienhaus in ruhiger Lage von Gummers-
bach, Sternbach, Karlskarnp, Derachlag,  Wield  
()der Reichshot-Eckenhagen.Esviettlen  rifted.  100 
m2Vitittnlithe bentifigt, eirt  saner Garin  ist ge-
Wünselt Wicliliuu ist außerdem. dass eine   Quip  

hrsàthin vo4u'Fund dass der  
Wee% nice  mehr als € 160.000,- beträgt 
Immobilien Andrea Asbach, 02261-56764  
Cane Famine  sucht eigenes Zuhause in  Wield  oder Ober- 

mögleint  blade non  jameagen &Islam. eases-
sard Belaorenhäuser,  ouches  Deeputooseleoder Rel-
benendbaus,Bgeolumaimungen aber audtliagrailsiida 
widtig ist, dass rnind.450 minnashbsetevodianden sind 
und de tee  teems  Gnireind.120nntirdfache  
end  4  tamer  wragt fienerierarigen übemehmen Male  
Knee  geme, der Kaulpreis  dad Fir  ein alleluia:Maus bu zu 

260.000,-, Bgenfunsuebrung zu 200.000,- 
und Er ein Muntundslück his m MAO,- behagen. 
Immobilien Andrea Asbacb, 02261-56764 

Aus Berlin nzziehender Schriftsteller sucht 
hübsches Haus zum Leben und kreafi-
ven Arbeiten. Benötigt  warden  Wohnbe-
reich 5 Zimmer. Gästebereich mit separa-
tern Zugang und ein Raum ab 50 m2  für 
LesungenNeranstaltungen. Möglichst 
freistehend. Gerne Landhaus, Villa, Rest-
hot übernatunetermin flexibel. von Em-
hofen Immobilien, www.vonemhofen.de, 
0221-9405510 

Hobbygärtner sucht Haus mit schönem 
Garten. Netter Fibeersonenhaushatte 
Hunde, Grundstück ab 800 m2, gerne 
2• 000 m2. Gerne mit Nebenge bituden, .  



Zurödtkehrende Akademikerfamille 
as Ütersee add geptlegles Hegel»  im  Run beaten, 
Wart 150 rri %Mete, sd «ern swig &meek refer-
raise  und  Garage Kuntrisfige Ütentme deficit keieMaar  

Unter  TeL 02263/70777 
iethe 

alUEN 
wwvalliethe-Immobilien.de  

Fachwerkhaus 
oder aßen Stefreaus M angenehmer Wohnlage des Ober-
bergischen von junger Handwerkerfamilie aus Leverkusen 
gesucht Kurzfristige Übernahme möglich! Angebote am 

TeL 02263/70777 
iethe 

ILIE,N 
www.Miethe-Immobilien.de  

Cut situiertes Ehepaar aus Köln 
secbt geflegtes EmbraTertaus ab 120 rn1 Wohrfache, in ansere-
chender  Mileage  des überbeischen mit  quiet Me>  rer  Ai  
bis €350000,- KuntrisligeÜberrenne re5gfrolt Angebote bete an  

S

eem 

 unter  Tel.  02263/70777  
bathe  

. BILIEN 
www.Miethe-Immobilien.de  

Raum  Wittier  Engelskirchen 
Junges Ehepaar mit 2 lendem sucht gellegtes Einfamilien-
haus in angenehmer, bindefreundlicher Wohniage bis 2E8.000 
E. Kurzfristige Übernahme Angebote bitte an: 

r TeL 02263/70777 
iethe  

alum  
lanans. 

13,2nLicr 13e rider 
- lulh.,,i11,1; -  

Wir suchen dringend für unsre zahl-
reichen Kunden Ernfarnilienhauser, 
Bauernhöfe und Renditeobjekte. Ru-
fen Sie uns unverbindlich  ant  Infos  
tinter:  

www.bender-immobilien.de  oder un-
ter: 02291/9076290 

Ihr Ansprechpartner 
Hohner  Maack  
023 54/916-17 29 
022 64/45 9585 
holmermaack@volksbank-im-mk.de  Zue.g, tza Km 

Volksbank 

Wir machen den Weg frei. 

LIM 
me Marienheide  

twahlgiße If& 
I 99ffleri,AWIlifler 

eglegergege 
rel. uccoatauua 
www.pruin.de  

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt. 

En- oder Mehrfarnitienfraus zwischen EngeLskirchen imd 
Guunnersbach-Diering hausen gesucht!  Attie  ist, dass 
de Lage des Wohnhauses_eine 
Pächtung Köln SOW1E eng tue 
Kundrn 'eaüligt  Magner  eras:ibisIm nfaßäde - 
und5 Zeireer,  skirl  metnneWebnungen vcrhanden sind die 
einatenWohnungsgräßen tiedel. Der Kaufpreis  dart  bis zu 
E 350.000, bebeeen, Renovieninen sind kein Problem. 
Immobilien Andrea Asbach, 02261-56764 

Nette Dame möchte zurück in die  Helmet!  Hier-
zu suchen wir ein helles Zweifamilienhaus im Ober-
bergischen Kiels. Die beidenitiolungen sollten je-
wells ca.  100 in2  Wolin-Oche  aufweisen,ein schoner 
Garten ist gewünscht Der Kaufpreis ist abhängig 
vom ftenoierungszustand des angebotenen Objek-
tes,  max.  können € 400.000,- bezahlt werden. 
Immobilien Andrea Asbach, 02261-56764 

Kleine Familie auf der Suche nach einem neuen Zuhau-
se! Gesucht wird ein Brifamilienhaus, auch mit  Seger  
wohnung oder als Doppel-I Relltaibliali Engelskirchen, 
Mehl oder Gummersbach.Estierdenntindester34  &liner  
und  ca.  110 m,  Nara*  Nett, ein ideiner Gallen ist 
von Vorteü. Sofern keine größeren Renovierungen mehr an-
fallen  dart  der Kaufpreis bis zu € 260.000,- betragen. 
Immobilien Andrea Asbach, 02261-56764 

CB 
Grundstück 

e Lage sein, 
obahn 
n ist  erne  

auch durch späteren Um- 
bau  re en könnte. Der Keller ist ein 
Muss-Faktor, Garage ist wünschenswert.  laves&  
tionsrahmen bis € 300.000. 
Immobilien Jutta Gaul ND 02261- 500 972 
Maklermund Gutachterin für Immobillenwertermittlung 

Wir suchen darüber hinaus im gesamterf 
Otrerhergischen Kreis für iehe weiters 
Kunden Baugrundstücke, swohnung 
und Häuser in allen Prejst-  und C agen. Bitt 
rufen Sie uns an, wend Sie eine Im'stile ver 
truBenunficlu,le 
Immobilien Jutta Gaul !VD 0221- 500 972 
Makierin und Gutachterin für Immoldeenweriemüttlung  

Wir freuen uns über beste Kundenbeemrtungen 
und bieten Ihnerc 

Seriöse Beratung, professionelle Analyse und Wert-
ermittlung, engagierte und individuete Umsetzung. 

Zertrfiziert neck DIN 9115733 

www.imrnobilien-gaul.de  

Kapitalanleger sucht Mehrfamilienhauser 
im gesamten Kreisgebiet. Zustand zweitrangig, 
auch reparaturbedürftige Häuser sind interessant 
Kurzfristige Übernahme möglich. Angebote bitte an 

e
i
ms 

 Tel. 02263/ 70777 
ethe 

. MEN 
www.Miethe-Immobilien.de  

Runmiersbach und nähere Umgebung! 
Hier sucht  sin  junges Angestelltenehepaar eine ge-
pflegte Eigentumswohnung mit Balkon oder Terrasse 
in ansprechendem Umfeld. Angebote bitte an: 

%to 

 linter Tel.  02263/7 0777  
ileum • 
.  alum  

www.Miethe-hrtmobilien.de   

Denkmäleridenkmalwürdige Anwesengetelten 
Käuferkreis gesucht  Standort/ErrzuoshereigLA4 
EityttAtinteat I Lhidlar gesucht Sprechen  Ste  
unverbindlich und kostenlos mit uns:  

tr
y  PRUIN Immobilien KG 

; Engelskirchen 
1  Tel.  02263/3003 

PRIJ EN www.pruin.de  

Korduut -aktuell -dringend - diskret 
Ardageobjekt/Mehdandlenhaus  ZUNI  Kauf 
gesucht Stendortbereich mittleres Kreisgebiet 
Sprechen Sie unverbindlich und kostenlos mit uns. 
I f

E
z
n
R
ge
t.IIN

Iski
Hn
rc
rn
h
o
e
b
n
ilien KG 

I '  Tel.  02263/3003 Fee. www.pruin.de  
In Wiehl und Nähe z. B. Oberbantenberg, Biel 
stein oder Gummersbach-Hunstig, Strom-
bach oder Vollmerhausen suchen wir im Kun-
denauftrag ein Familienhaus  mil ca.  120-200 
m2  Wahnrlache. Ektschörterttiten sollt .e-riber= 
zeugen. Für die passende, gepflegte Immobilie 
ist unser Kunde bereit € 250.000,-- zu zahlen. 
Immobilien Andrea Asbach, 02261-56764  
Preiswertes Zuhause für nette Familie ge-
sucht! Die Kunden aus unserer Kartei suchen ein 
Einfamilienhaus in ruhiger Lage von Gummers-
bach, Strombach, Karlskamp, Derschlag, Wiehl 
oder Reichstior-Eckenhagen. Es weinten  Mind  100 
m2  ihrOtutehe Imitate, ein schöner Garten istge-
wünsthtjçj3 .gjgJ  außerdem, daseLeine  nine  
Verkehrsan-Wofun vorh und dass der 
Källtjireis nicht mehr als € 160.000,- beträgt. 
Immobilien Andrea Asbach, 02261-56764 
Kleine  Earn&  sucht eigenes Zubause in Wiehl oder über- 
wiehl, disttußhuttgzwo jeweelgen Ortskern. Interes- 
sent sind Elanteeuse  ouch at  Doppenauslinfte oder Re-
herendhats, Bgenhensiveimungen aber such Baugninittüdte. 
Wichtig ist, dass rnind.4500Grundeisiolfichevornanden  and 
raid  ein besleberdsWettlhatis  tor  rain& 120 inzWolmtläche 
und 4 Zimmer  beret  Renovierungen übernehmen unsere  
Kendal  geme, der Kaulpreis den fir eis ünfamdtenhaus hInzu 
€280.000,-,fiir eine Enariumswohnung bis zu 200.000,-- 
und für ein Baugrundstück bis 100.030,- befragen. 
Immobilien Andrea Asbach, 02261-56764 
Aus Berlin zuziehender Schriftsteller sucht 

hübsches, Haus zum Leben und kreati-
ven Arbeiten. Benötigt werden Wohnbe-
reich 5 Zimmer, Gästebereich mit separa-
tem Zugang und ein  Flaunt  ab 50 m2  für 
LesungenNeranstaltungen. Möglichst 
freistehend. Gerne Landhaus, Villa, Rest-
hot übemahmetermin flexibel. von Em-
hofen Immobilien. www.vonernhofen.de, 
0221-9405510 

Hobbygärtner sucht Haus mit schönem 
Garten. Netter Fünfpersonenhaushatt/2 
Hunde, Grundstück ab 800 m2,  genie  
2.000 m2. Gerne mit Nebengebäuden, 
bevorzugt Attbau. Nur verkehrslärmtreie 
Wohnlage. Preislage 250.000,- bis 
500.000,- E. Barzahler.  REF  45.494. von 
Emhofen Immobilien, 0221-9405510, 
www.vonerrihofen.de  

Wollen Sie ihr Haus heute verkaufen, den 
Kaufpreis sofort erhalten, aber erst spä-
ter ausziehen oder als Mieter im Haus 
bleiben'? Wir suchen Einfamilienhäuser 
für einen holländischen Investor. ab 140 
m2  Wohnfäche, ab 500 mz Grundstück, 
nur ruhige unbelastete Lager,: von Emho-
fen Immobilien, www.vonernhofen.de. 
0221-9405510 ' 

Für alli  mew  Kwidenkartei suchen Wir geatumfflohnung ausschließlic Fidgeschm  

Immo ilien Christian Borch,  
Tel.:  0 22 62-7 17 98 37, In Gummersbach, Wiehl  odor  Engelskirchen 

11.484.1111“116 vvvinivimrnobilien-bordtde sucht eine junge Familie ein Einfamilienhaus mit 
120-160 mz Wohnfläche und ei 

., von 600-1500 m2. Ländlich 
dabei aber Erreichba 

Jbieten.  
Wunsghvorstellung 

1
2
. . .  

Rau_m_wieh_I-BheisteL." und beziehen. Benötigt werden mmX KDB m  it ca.  
Es  sole wet-  rnmu- 3  amine(  V"ed rmuni'dvme  70 m2  Größe. Das Bad unbedingt über  erne 
eon  a 120 d• wünKhenwiert  wäre eine Gnu fteChO Badewann e verfüg en,,Ergen kap ist vortianden. 
ab a350 ni.Katillareis maximal € 270.000,-. Objekteah immobmadtaefitil ND 02261t 500 972 
Bengels 1800 können  amebae  werden. Kant*  enter wed,  und   utaitteli„  far  frnmobillettwertennituung  

In Citylage von Wiehl sucht ein Ehepaar ein 
Haus mit einer Wohnflache ab 1 2. Wichtig ist 
ein möglichst ebenes, nichWt6u Grund- 
stück und ein attersg er Gru Mindes- 
tens 1 Schlafzimmer d Bad sollteNbenerdig 
vorharIttemeg,Katrerels bis 420.011 
Immobilien Jude Gaul ND 02261- 500 972 
Maklerin und Gutachterin für ImmobIllemvertemittlung  
In Lindlar und Umgebung wird von Garten-Be-
geisterten ein Haus mit oder ohne,Einliegerwoh-
nung gesucht. Ca. 120 mz Webrilläche und ein 
-Geundstilelf-eb-809-m2-initsferger e4800 -ländlicher 
Lage sind die wichti Kriterien: Benötigt wer- 
den nendestens 5 Zi er. Keller und Garage sind 
im  Idea-die Kaufpreis bis e 30b.000. 
Immobillen Jutta Gaul WD 01-500972 
Maidertn und Gutachterin  Err  Immobiliemvenennittlung  

In ruhiger und ländlicher (Allein-) Lage 
wünscht sich unser Kunde sein,peues Zuhau- 
se. En frei stehendes  Fa us  mit einem 
Grundstück ab 1500 mz i er  Fa  " und darf 
auch gerne in Maßen r vierungibeerflig sein. 
Der 0 ist nicht : die Lage entscheidet! 
Kaufpr • .000. 
Irnmöbillen Jutta Gaul ND 02261- 500 972 
Malderin und Gutleterin  Fir  ImmobiSenwertennitlfung  

1n1  Unite  von  ß1n monde  eine Familie ein stehendes 
erwerben. Mindestens mer ab einer 

Wohnfläche VOil 160 n g n werden. 
Gewünscht werden a ni ..de...eukvf81,- 
kaufsm-  Nähe. Kaufp  Le  bis 
450.000. 
Immobilien Jutta Gaul ND 022b1- 5011 972 
Maklerin und Gutachterin für Immobilienwertermittlung  

Junge Frau möchte in Gummembaeh eine  Pt- 
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